
surr- Jus-n 

Auzeiscr nnd Herold. 
ok. Hennv o. Dom-in 

Lokal-C lrurs Vor. Oste. Mo sahn 
cramfuirrader Prata Il. S Pensions- dumm« saf- 

mrteader blau-s Cl. Irr-am Volum 

Irr-mutet Its-u-, direkt-, Ita- 
sen-, pati- uud chlknkslsche 

Hsrsukseltem 
kfflit HE- Iler und Mre Lin-h- .- Wohnung «- 
U Süds sa-: einst-inne 

Its-II Island -«- « sehr-Okt- 

Lokales. 

— Auf nach Grund Island an14ten. 

—- Vootfthen beim Sandtrog am 

4ten Juli. 
—- Geht nach Baume-um für Eure 

Photographien. 
— Kaqu Euer Bauholr in tscr Uhr- 

cago Lumber Bord. 
— Frau D. Saß feierte am Tierr- 

ftag ihren Geburtstag. 
—- Kniehofen für Knaben zu 25c das 

Paar bei Woolftenholm G Sterne- 

—- Die Gattin des Hm. Wur. Jöhrrck 
feierte am Sonntag ihren Geburtstag. 

—- Wer-en Betrunkenheit wurde vor- 

gefterrr John Fihgerald um 81 und Ko- 
ften gestrqu 

—— Otto Drews wurde dem District- 
gericht überwiesen und unter 81500 
Bürgfchaft gestellt. 

--— Or. War. Wilhelmi war letzte 
Woche in Lincoln und kaufte sich eine 
vorzüglrche, neue Trefchmofchinr. 

— Es kostet nur 50 Cis sür Halb- 
sohlen sür Mannerschuhe tsnd 40 Cis 
sür Frauenschuhr. Bei Graben 

—- Leyten Freitag kam Frau Jul. 
Fuhrmann mit ihrer Tochter Jalie hier- 
her zu Besuch bei Eltern und Geschwi- 
stern. 

—- Möbel, Einrichtung-gegenstande, 
Bilder und Bilderrahmen, sowie Kinder- 
wagen, Alles zu niedrigsten Preisen bei 
Sondermann. 

( 

i 

— Die Angestellten von Martin’a 
Geschäft hatten gestern Abend ein Pic- 
nie in Lion Grase und vergnügten sie 
sich aus das Beste. 

—- Jeder, der nächsten Sonntag nach 
dem Sandkrag kommt, kann frei aus 
dein Dampsboat fahren· Alle sind ein- 
geladen· Phil.Sanders. 

—- Frau Jakob Schudel erhielt ant 

Samstag durch Necord Keeper Chris. 
Bieck ihr Benesiz von sum-« von der 
MaccabeesLagr. 

—- pagel Versicherung zu 
den niedeiaften Rate-e bei 

d. L. O o d e, 
112 South Loeuit Ste- 

—- Ani Samstag brachte Sherifss 
Taylar mit Unterstützung von Win. H 
Cash den ala irisinnig erklärten J. W.; 
Fleming nach dem Lincolner AshL ! 

—- Die iihicago Number iso. berechss net Euch die niedrigften Preise an ailens 
Sorten BaumateriaL Wenn Ihr hatt-i 
en wollt, verfehlt nicht, dort vorittspms 
chen. l 

—- Leietxnbeftatter Strome-, der dens 
Köiver des ermordeten Franc T. Litlers in Verwahrung hatte, hielt denselben 
von Montag Abend bis Samstag Nach- 
mittag. Man erwartete, daß die in 

Chicago lebenden Eltern den Leichnam 
dorthinkontinen lassen nnd die reichende- 
statterkoften bezahlen würden. Ta dies 
nicht geschah, bestattete Hi. Eier-eng den 
Todten Samstag Nachmittag auf seinem 
jgenen Begräbtiißplah. Solche Falles 
sind ein lulratioes Geschäft sür einen: 
Leichenbeftatter. 
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HANNS PARK 
am Dienstin den Um Juli Cis-. 

Couzekt u. Va spähn-nd tscg 

Jknchmu tagt-» 
und Abends 

Tom in dem neu- 
ubauten ....... pLIZJilloll 
sowohl alg auch in du Halle- 

:·j-,··Kotmut Alle uns friert den NO- 
kivtmlsszeltlkch in Hatt-M Bakk, dem 
schönsten Vetgnägunggplay m Nebraska. 

Illcb VM lIAN Htfixenkhümrk 

Vergeßt nicht die 

JDeulIche Apotheke 
———)von( 

A. W. BUBHHEIL 
I 

ZEIT Rezeptur Tag Und Nacht offen. 
Ladenbedienung-—I; nominirtc Apothe- 
ker. 

i —- Jeiert den t. Juli tin Sandkrog! 
! 

—- Wni. Meier war Montag ins 
Omaha. ; 

— Geo. Baumann’g photographiZ 
sches Atelier fiir Bilder. : 

— Fied. Krug-C Extra Vase 
Bier bei John Kulilfem 

—- Ani Montag feierte Frau Her- 
man Hehnke Sr. ihren Geburtstag- 

—- Oeffentliches Conzert in HannIZ 
Park jeden Mittwoch und Sonnabend. 

—- Hr. Albert Heyde war Freitag 
und Samstag in Geschäften in Ornaha. 

—- Tser beste Platz, um Bauholz und 
Kohlen zu kaufen, ist die Chicago Lum- 
ber Vord. 

— Gegen Mitternacht Montag Abend 
hatten wir Regen mit starkem Mind und 

stellenweise Hagel. 
—- Chag. Stall, bisher in der Ofsice 

des »Dernokrat«, ist fest in der Druikes 
rei des «Jndependent« angestellt. 

— Männer-Sommerhiite zu de das 
Stück bei 

Woolstenholm ä- Sterne. 
—- Wegen Vagabrindirens wurde 

Montag Irank Thomas im Polizeige- 
richt um 10 tagt Coiintygefängniß ge- 
straft. 

—- Eine neue Cigarre, die von Henry 
Schiotfeldt gemacht wird, heißt »No. 
306.« Es ist eine vorzügliche o Cent- 
Cigarrr. 

—- Gauverneiir Poynter hat die üb- 
liche Belohnung von 8200 fiir die Ek- 
greifung des Mörderg von ifrank D. 
Tyler ausgesetzt. 

—- O. J. Palmer verkauft jetzt aug, 
da er nach Cuba gehen will und wenn 

Ihr Buggies oder Wagen braucht, 
sprecht bei ihm vor. 

— Dr. H. C. Miller sandte seine 
drei kleinen Jungen nach Ame6, Jowa, 
wo sie die Ferien zubringen werden und 
hat er inzwischen seinen Haushalt 
aufgelöst. 

—— Wenn Jhr Eure Uhren und an- 
dere Sachen zur Reparatur nach Win- 
dolph do Cords im Bank of isoiiimerce 
Gebäude nehmt, könnt Jhr sicher sein, 
gute Arbeit zu erhalten. 

—- Tr. Finch Zieht Zähne schmerzlos 
aus« indem er seine Präparate direkt aufs 
das Zahnfleisch anwendet. Erhaltet sei-s 
ne Preise on allen Arten rahnärztlichers 
Arbeit ehe Ihr anderswo i)ingeht. « 

—- Woolsienholm ice Sterne sind daSJ 
Hauptquartier für Knaben- und Kinder- 
Aiizüge. Ihr könnt dort einen Knaben- T 

Anrug so billig als für einen Dotiar kau-. 
ien und bessere für wenig mehr Geld- 

— Tie Neisenden von Haiiingg wer- 

den mit Theil nehmen an der großen tten 
Juli Painde hier und auch ihre kuriosen 
Musikinstriiiiiente mitbringen, so daß 
eiiie starke, etirsa tsi Mann zählendis 
merkwürdige Kapelle zusammengesetzt 
wird- 

—— Braucht Jhr Truckarbeitent Ver- 
geßt nicht, daß die Druckerei des »Anzei- 
zer und Hervtd« bestens eingerichtet ist, 
alle Arten solcher Arbeiten in Deutsch, 
Englifch oder Tänisch auf geschmackooll- 
sie Weise und tu niedrigen Preisen aus- 

zuführen. 
—- Für diese Saison wird tnein vor- 

züglicher Morgen-Hengst ,,Prince« nnd 
der rühmlichst bekannter Jack »Er-an 
Cagle« zum Decken bei mir stehen auf 
der Obermiller Farin, 4 Meilen südlich 
und eine Meile westlich von Grund Jal- 
and. Var-is Henry Henne. 

-—— Vorgefiern stand J· H. Harney 
von Edgar var dem Ver. Staaten Ka- 

»mifiiir Bade hier unter der Anklage, die 
’Past in betrügeriichen Zwecken hemmt 
"zn haben, um falsches Geld zu rirluli- 
ren. Tie Beweise waren klar und wur- 

de er unter dläw Bürgschait gestellt- 
T.eputi)s-Marfl)all F. W. Vorder brachte 
ihn nach Oniaha. 

——-— Tie Kapelle des 2ten Nebraska 
ziseiwilligeikJlegitneittg, die sich letztes 
Jahr während des spanisch-arnerikani- 
ichen Krieges einen guten Ruf erwarb, 
iowohl hier im Staat ais auch unten im 
Süden, ist engagirt um am «lten Juli 

älter in Grand Island zu cnusiziren. 
it mehreren vorzüglichen Musillapels 

len, prachtvollcr Pol-ade, now-Jener- 
werk, Preiaspielen, ilteden und allem 

möglichen Andere-n ist es sicher, daß wir 
die grbste Feier baden werden, die je in 
Central-Nebraska stattfand und der 
Milde wertb hundert Meilen weit hier- 
herzitkptmneh us III-leiden beizuwalz- 
nen. Neduzirte Raten giebt es auf 
allen nach Grund Island führenden 
Bahnen. 

— Aus nach dem Sandkrog am 
4ten Juli! 

— Naucht die ,,.Kartna,« die beste 5 

Cent-Cigarre. 
— Unter hiesiges Hospital wird durch 

einen neuen Anbau vergrößert. 
—- Farben, Oele und Pinsel, 

H e h n te ck C o. 

—- Hr. W. A. Prince wird eine stte 
Juli-Rede zu North Platte halten. 

—- Ired. Krug-I Extra Pal- 
Vter bei Welten as- heil-laws 

— Postmeister Harrison kehrte am 

Samstag non einer Reise nach Minneso- 
ta hierher zurück- 

— Alltäglich vorzüglichen Lunch und 
das beste Glas Bier bei Sanders de 
Schlichting in Corneliug’ Saloon. 

—- Hr. J. T. Paine, welcher die leh- 
te Zeit krank und bettlägerig war, ist 
wieder itn Stande, seinen Geschäften 
nachzugehen. 

— Bei dem am Sonntag stattfinden- 
den Baseballspiel, Grand Island gegen 
Central City, gewann Grand Island 
mit 22 gegen txt. 

—- Grand Island wird eine It1000 
Feier haben am Vierten und sind alle 
unsere Nachbarstädte eingeladen, an 

derselben Theil zu nehmen. 
—- Frl. Kate Costello, die letzte Wo- 

che ihren Bruder Jas· Costello und des- 
sen Familie hier besuchte, kehrte am 

Samstag wieder nach Omaha zurück. 
—- Raucher wünschen sich eine sorg- 

fältig gearbeitete, wohlgeiüllte, gute, 
leicht ziehende Cigan"e, die keinen schlech- 
ten Geschmack hinterläßt. Deshalb 
tauchen sie die ,,Pukwana« 5e (5igare. 

—- Aus allen Bahnen giebt es Spe- 
zialraten nach Grand Island am Vier- 
ten und können von allen Orten die 
Leute hterhertommen unt die hier statt- 
sindende großartige Feier mitzumachen 

— Dick Vrase, Biersuhrmann unse- 
rer Brauerei, hatte am Montag, als er 
Bier in den Keller von Julius Gündel’s 
Saloon brachte, das Unglück, daß ihm 
ein Halbdarrel aus den Fus: fiel und ist 
er seitdem natürlich Jiioalidr. 

—- Wm. Appleton, der G.sährte des 
Ermordeten Thier, der letzte Woche in 
Gewahrsam genommen wurde alS 
Hauptzeuge, wurde oorgestern Morgen 
auf sreien Fuß gesetzt. Er ging hinaus-«- 
nach T.aylor’g Schaf-:iic1nch, um Be. 
fchiistigung zi suchen. 

—- Tistriltiichter John 2)i. Champ- 
son, der mit ist dem ikinpfanggconiitesiir 
das in Biilde non den Philippinen ein: 
treisende tste Nebraska Regina-it er- 

nannt wurde, begab sich Dienstag nach 
Lniaha, wo die eilten Berathungen iibcr 
den Empfang stattfanden 

--- Jeder beginnt seht, seine Woh- 
nung zu ienooireu und zu verschönern 
und da ist gewöhnlich auch dies oder je- 
nes nöthig an neuen Möbeln. Falle 
Ihr etwas gebraucht, verfehlt nicht, 
Sondernianti’g Möbelgeschiist zu besu- 
chen, wo Ihr das urösite Lager und beste 
Auswahl findet westlich von Linaha und 
zwar zu den alleiniediigsten Pieisem 

— iches Kelso erhielt vor-gestern 
vom Chef Des Feuerdepartcmentg rn 
Kearney, die Nachricht, daß die dortigen 
»Dann-« am -tten per Epezialzug hier- 
her kommen würden und daß halb idem 

»nu) mitkomme. Recht so, Ihr Warnen- 
Iitenk Kommt nnd nehmt Theil an un- 

serer großartigen Feier des 4ten. Hier 
giebt’s auch Bier dabei, während da« 
muckerische sicarney seht trocken it·t. 

» Jsenwaaren bannig billig. An 
nern hebt de Priese in de Hoch schruivt, 
Ivi hebt se balsett. Tom Bispill Wasch- 
tetei sör W Cent. Wrote Melkkannen to 
lese-. Meikammern tue un Masse von 
de Dinger, womit de Kaiwer nich sagen 

Jkönt. En gode Pietsch me, en betet-e 
;sör en Vierteldhaler. Fensterdraht holt 
Yde Flegem Mookitos un den Hagel rnt 

sun uns Prise bewian alle Waaren matt, 
bring de Lüb na :1töser’g Jsencvaareik 
store- 

-—— Montag Abend stahi ein gewisser 
Linden aus der Kasse des Opernhaus 
Fieischmarkts 85 und verschwand damit. 
Linden war ein bunt-minder jjleischerges 
selle und hatte sich bereits mehrere Tage 
in und bei dem Geschäft aufgehalten- 
An dein betreffenden Abend nun, als der 
Eigenthümer nicht da war und ein An- 
gestellter einen Augenblick hinaus war, 
nahm er die Gelegenheit wahr und be- 
raubte bie Kasse. Er wurde aber spä- 
ter wieder erwischt, wo er aber nur noch 
85 Centi bei sich hatte. Dienstag Mor- 
gen wurde er vorn Polizeirichter um 050 
und Kosten gestrast, was er natürlich 
absihk 

—Der—— 

4te Juli 
——-—-im —- I 

Sandkrog 
dem besten Vergnügt-usw- 
platz des Staates..... 

W « 
:N 

Bootfahtcn auf Tmnpfboot, 
jncucn Segel- und Nudrrbooten. 

Eonzcrkå Tanz 
Tag und Pacht. 

L: ernennen, Boot- Wektfahrten, sowie 
alle möglichen Spoxts für Jung und 
Alk. 

Großes Feuer-merk und Bombarde- 
ment von Santiago. 

" werden vom U. P. Exirazuge Bahnhos nach und 
vom Sandkrog fahren. Der erste Zug 
geht um 53 Uhr Nachm. und alle 2 Stun- 
den geht ein Zug hin und zurück. Preis 
sür die Nundsahrt nur 25 Cents. 

KomnrtAlle nach dem Sandkrog am 

glorreichen 4ten. 

PHlLlPP sÄNDERS- 
Eigenthümer. 

— Sondermann sür Möbel- 
——- Frau John Appecdorn feierte am 

Samstag ihren Geburtstag 
—- Overalls und Zacken, sowie Ar- 

beits-kleidet beiWoolstenholm cks Sterne. 
—- Das neue, vergrößerte Raths- 

zimrner unseres Stnbtraths ist bereits 
vollendet und nett eingerichtet- 

— Alle Größen von »Screeng« und 
,,Screen«-Thüren. 

H e h n k e ö- C o. 

— Lscar Windolph, der jüngste 
Bruder unseres Herausgebers, hatte arn 

Dienstag seinen 17ten Geburtstag- 
— Habt Jhr reparaturbedürstige 

Uhren, so nehmt dieselben nach Win- 
dolph äs- Cordg. Dieselben garantiren 
alle Arbeit. 

— Or. Henry Bartenbach reiste 
Dienstag nach Oniaha, um seine Gattin, 
die dort zu Besuch weilt-, nach Hause 
zu begleiten. 

—- Lie bekannte »Ein) Belle« Cigarre 
behauptet noch immer daS Feld als eine 
der besten 5 Cent-Cigarren im Markt 
und ist beliebt bei Jedermann- 

— Ter bisher siir die Mclsord Bra- 
dy Co· von Liiiaha reisende Hi. Ru- 
dolph Bock hat jetzt eine gleiche Position 
angenommen bei der Nebraska Mercan- 
tile Co. hier in Grund Island. 

—- isine gemiithliche Wirthschast findet 
man jetzt in isorneliug’ Saloon, iiiit 
den jooialen Wirthen, Philipp Sanders 
und Win. Schlichtiiig. sie halten gu- 
ten »Stoss«, seinen Lunch und gute Un- 
terhaltung kann man auch stets finden. 

—- Das Gehalt unseres hostmeisters 
ist von W ist« aus L- sit-O erhöht worden 
und ist jetzt außer Lmaha, Liiieoln und 
.Eüd- Omaha keine Stadt im Staat, wo 

jder Postmeister solch hohes Gehalt be- 
lzieht, solglich hat keine Postossiee außer 
dieser eine so hohe (5«iiinahine· 
i —- Salzslnß kommt ost bei kaltein 
"18etter greift die Flächen der Hände utid 
andere Stellen des Körpers an. Hood g 

Zarsaparilla, der große Bluti·einiger, 
heilt Salzslus;. 

Heide Pillen sind die besten nach- 
Mittag-Pillen, niiteritiihen Verdauung, 
heilen Kopfweh Ziel 

— Jn der Nacht von Dienstag ans 
Mittwoch, etwas nach t Uhr, bemerkte 
der Kausinannoboliiist Ben zeehan zwei 
lsinbrecher, die versuchten, durch die 
Hinterthür in Kaiiert’g Gewehrladen 
einzubrechen. Er machte sich getäusch- 
los an sie heran, packte deii Einen und 
hielt dem Anderen sein Schiesieisen vor. 

Die Kerle waren so überrascht, dasi sie 
sich nicht einmal zur Wehre setzten, son- 
dern sich ruhig absiihren ließen in’ei Ge- 
fängniß. Feehan gebührt Credit dafür, 
daß er ganz allein es mit zwei solchen 
Subjekten ausnahin und deren zestnalk 
me bewerkstelligte. Die Beiden hatten 
bereits ein ziemliche-J Loch in die Thilr 
gearbeitet und wären in ein paar Augen- 
blicken wohl im Laden gewesen. Sie 
hatten einen Bohrer und einen Meißel, 
die sie aus derL Schmiede hinter Claiis 

sEggers Saloon gestohlen hatten, sowie 
auch vier Rasirinesser bei sich Schuß- 
linassen hatten sie keine, doch wären sie 
Ijedensalls, wenn ihnen der Einbruch ge- 
I:,glückt nachher ausreichend damit verse- 
hen gewesen. Das Vethör der Einbu- 
cher wurde aus gestern Morgen angesetzt 
und wurden Beide dem Distriktgiricht 
überwiesen. 

GLOYERS 
Zwei Spezialikäken in 

Strümper fiik Kinder. 
Kindcrstrümpfc. 
Eine Kiste von ö« Dntzend Rin- 

dcrftrinnnfcxh alle Größen von 5 bis 

U, F)c:Q1xalitat, unser Preis pro Paar 

1 
2 

Strümpfe für junge 
Mädchen. 

Eine Kiste non 5« Dutzend von 

schwarzen, geripptcm sanmlofen 
Strümpnt für junge Mädchen, die re: 

fgnlijrc Ase-Sorte, Spezialprcis Pro 
Paar 

ioci 
McCall Muster 10 und 15 Cents. 

Das »McCLall Magazine-« für ein Jahr mit einem Gratis- 

Muster wird in unserem Laden abgeliefert zu 30 Gent-T 

GLOVER’S. 
— Besucht das photographische Ate- 

lier von Geo. Baumann. 
—- Wartn genug war-US die letzte Zeit 

und konnte mangehörtg schwitzen. 
—- Dortor Sutherland, Deutscher 

Arzt. Ueber Buchheit’s Apotheke- 
— Haltet Euch kühl, indem Jhr einen 

von Woolstenholnt Fe- Sterne’s leichten 
Sontmer-Anzügen tragt. 

—- Atn Montag begab sich Or. A. 
W. Vuchheit nach Siour City zur Con- 
vention der ,,Jndependent Wortnten os 
America. « 

— Vetlaugt!—(5in Farmarbeiter 
für dauernde Beschäftigung bei R. 
Fischer, 4 Meilen westlich von Grund 
Island. 

— Philipp Sandets vom Sandkrog 
hat die größten nnd schönsten Platate 
sür die lte Juli-Feier. Tieseben wur- 

den natürlich in der Acciden3-Druckerei 
des »Anzeiger nnd Herold« gedruckt. 

-— Wer sich nach des Tages Last nnd 
Mühe ein wenig erholen will, sollte nicht 
verfehlen, sich Mittwoch und Samstag 
Abends nach Hunne- Pnrt zn begeben 
und daselbst den ("!5arten-is-2·onierten bei- 
wohnen. 

—- Tier Gerntania Verein hielt am 

Sonntag Nachmittag ein Picnic in 
HannUJ Park ab und waren fiir die Kin- 
der allerlei Spiele arranpth wobei sieh 
Alles gut antiisirte. Tie Großen satt- 
dcn ihre Rechnung als Zuschauer, sowie 
beim Tanz und anderer Unterhaltung. 
Abends sand ein Tanzkränzchen statt· 

Mne Bittschrift an die-Bewoh- 
ner von Grand Island. 

Tie Schwestern, welche das Hospital 
von Grand Island, zum Wohle aller 
Leide-irden, mit bestem Erfolge schon meh- 
rere Jahre hindurch geleitet haben, lassen 
einen Anbau am Hospital errichten« 
Dieses ist sehr nothwendig und wird da- 
tu beitragen, den Kranken in ihren Lei- 
den mehr Erleichterung und Erholung zu 
verschaffen. Das Hospital ist fllr Alle, 
ohne Ausnahme, welche von Krankheiten 
heimgesucht werden, eine ofscne Herberge, 
wo die Kranken immer eine liebevolle 
Aufnahme finden und eine mütterliche 
Pflege empfangen können. Es wird da- 
rum gewünscht, daß alle Bewohner die- 
fer Stadt und Umgegend sich eine Ehre 
und Freude daraus machen werden, Et- 
was zum Bau beizutragen. 

Aue, welche M oder mehr beitragen, 
deren Namen werden auf einer Liste im 
Hofpital aufbewahrt und als besondere 
Wohlthäter angesehen. Milde Gaben, 
auch die kleinsten. werden stets mit beftein 
Dank von den Schwestern im Hospital 
entgegen genommen- 

— Fred Krug-s Extra Pale 
fBier bei Frei-. Rotb. 
T 

—- J. O. West und Fred Schlotfeldt 
kamen am Sonntag in Manila an. 

— zFrau Gus. Sieoers befindet sich 
auf einer Besuche-reife in Howard Co. 

— Trinkt das beliebte Dies 
Bros. Quiney Keg- und Fla- 
;fchenbier. 
i 

; —- Tas Produkt unserer Brauerei 
erfreut sich immer größerer Beliebtheit 
fund der Absatz nimmt von Tag zu Tag 
zu, fo daß mit voller Kapazität gear- 
beitet werden muß Infolgedessen sind 
jetzt mehrere Arbeiter mehr angestellt. 

—— Ter Anstreicher Goddard siel am 

Montag, als er an Teans draus bei 
der Arbeit war, herunter und blieb be- 
wußtlos liegen bis man ihn fand. Er 
war aus irgend welchem Grunde schwind- 
lig geworden. Ei trug glücklicherweise 
keine bedeutenden Verletzungen davon. 

— Tuc» Zaloongeschiift von Nielsen 
ek- Heidlamp in der alten Lurf Erchange 
erfreut sich guten Zuspruchs3, indem die 
Wirthe sich bester Beliebtheit erfreuen 
und ihr Angenmerk darauf haben, alle 

!Giifte bestens zufrieden in stellen. Sie 
Ieiouen einen vorzüglichen Lunch und 

wag Minu- aubctrisft halten sie nur das 
i Liesteb 

— Samstag war Zahltag der U. P. 
Arbeiter Wir erwarteten nun mit 

Sicherheit uou einer Anrahl derselben 
jauch u n I e i e Bezahlung, die uns schon 

lange zukommt, aber l ider wieder ver- 

geblich. Es ist wirklich bewunderns- 
werth, Zu sehen, wie manche Leute die 
doch ihren regelmäßigen Verdienst haben, 
immer uud immer wieder ihre Verpflich- 
tungen Anderen gegenüber vergessen 
könne-n. 

MIDWAY PARK 
L csttsntltchcci 

Yergnügungs—«jotiak, 

Geräumige Tanzhalle in 
Verbindung. 

Frisches Bier stets an Zupf. Die 
besten seinhcimtfchen und importirten 
Weine und Whigkicg sowie Cigarren 
stets an Hand. Jst-rundliche und zu- 
votkomnthnde Bedienung zugesichert. 

ll BNUY sANl)lclc, Eigenthügtey 


